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Matthias Ederer
Auge um Auge, Zahn um Zahn 
Rache oder Gerechtigkeit? 
96 Seiten; kartoniert 
[D] 12,00 Euro / [A] 12,40 Euro 
ISBN 978-3-460-33158-7

Kaum ein biblisches Zitat ist so berühmt-
berüchtigt wie dieses. In unserer Alltags
sprache steht es scheinbar eindeutig für  
blutige Vergeltung, archaische Strafen  
und „alttestamentliche“ Härte.

Doch was, wenn diese Vorstellung völlig falsch ist?  
Dieses Buch lädt zu einer überraschenden Entdeckungs-
reise in die Welt des Alten Testaments ein – und rückt 
eines der meist missverstandenen Prinzipien der  
Rechtstradition ins rechte Licht. Statt um Eskalation 
geht es um Begrenzung. Statt um Rachsucht – um 
Gerechtigkeit. Statt um rohe Gewalt – um den Schutz 
zentraler menschlicher Güter wie Leben und Unver-
sehrtheit. Mit einem scharfen Blick auf die Originaltexte 
zeigt dieses Buch, wie aus einem missinterpretierten 
Rechtssatz ein Plädoyer für Humanität und Verhältnis-
mäßigkeit wird.

Prof. Matthias Ederer ist Professor 
für Exegese des Alten Testaments 
und Mitglied des Instituts für 
Jüdisch-Christliche Forschung an  
der Theologischen Fakultät der  
Universität Luzern (CH).

Josef Pichler 
Jesus – kein Mann wie die anderen 
Männlichkeit im Markusevangelium 
ca. 96 Seiten; kartoniert 
ca. [D] 12,00 Euro / [A] 12,40 Euro 
ISBN 978-3-460-33160-0
erscheint im Oktober 2026

Gegen den Mythos des starken Mannes –  
dieses Buch verbindet bibelwissenschaftliche 
Tiefe mit einer aktuellen Frage zu Glaube  
und Geschlechterbildern.

Das Markusevangelium entwirft das Bild eines Messias, 
der nicht durch Macht und Unangreifbarkeit überzeugt, 
sondern durch Verletzlichkeit, Hingabe und die Bereit-
schaft zu leiden. Radikal stellt Markus damit gängige 
Vorstellungen von Männlichkeit infrage – und eröffnet 
eine überraschend aktuelle Perspektive. In einer Welt, 
die von hegemonialen Männlichkeitsidealen geprägt ist, 
begegnen uns bei Markus Männer, die scheitern, zwei-
feln und Angst haben. Doch gerade in ihrer Schwäche 
liegt eine neue Hoffnung. Der leidende Messias wird zum 
Gegenentwurf des „starken Mannes“ und zur Einladung, 
Männlichkeit neu zu denken.

Dr. Josef Pichler ist außerordent
licher Professor am Institut für  
Neutestamentliche Bibelwissenschaft 
der Universität Graz.

Diese kleine populärwissenschaftliche 
Reihe möchte interessierte Menschen 

(wieder) neugierig auf die Bibel machen: 
In kurzer, unkomplizierter und gut  

verständlicher Form behandeln die 
Bände Themen, die aktuell in Exegese, 

Theologie, Kirche und Gesellschaft  
diskutiert werden. Die Reihe  

bietet fundierte Argumente gegen 
moralisierende Auslegungen,  

überholte Deutungsmodelle und  
gegen Fundamentalismus – kompakt, 

prägnant und anregend.
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Norbert Reck 
Dem Juden Jesus auf der Spur 
Was er wollte, was er glaubte 
80 Seiten; kartoniert 
[D] 12,00 Euro / [A] 12,40 Euro 
ISBN 978-3-460-33168-6

Was das Judesein Jesu für den christlichen 
Glauben bedeuten kann.

Die Krise der Kirche ist auch eine theologische Krise, die 
Jesus als Gottessohn zu Lasten des jüdischen Menschen – 
der er nun mal war – überbetont hat. So besteht ein  
tiefer Riss zwischen kirchlicher Lehre (Dogmatik) und 
der historisch-kritischen Beschäftigung mit der Bibel 
(Exegese). Dieser Riss hat in der heutigen Zeit zum  
Verlust der Glaubwürdigkeit des Christentums geführt. 
Das Judesein Jesu neu zu entdecken, könnte nach Norbert 
Reck den Blick für die biblische Kernbotschaft von 
Gerechtigkeit und Befreiung öffnen – eine interessante 
Möglichkeit, die christliche Theologie wieder mit Leben 
zu füllen.

Dr. theol. Norbert Reck ist katholi-
scher Theologe und freier Autor. Er 
ist Mitglied im Gesprächskreis Juden 
und Christen beim Zentralkomitee 
der deutschen Katholiken.

Thomas Hieke 
Der Feind in meinem Psalm 
Mit den Psalmen die Feinde vor Gott tragen 
96 Seiten; kartoniert 
[D] 12,00 Euro / [A] 12,40 Euro 
ISBN 978-3-460-33150-1

Feindschaft – ein unbequemes Thema,  
das wir gern meiden, das aber in den Psalmen 
eindringlich zur Sprache kommt. 

Dieses Buch lädt dazu ein, die sogenannten „Feind
psalmen“ neu zu entdecken – jene Texte, in denen Klage, 
Vertrauen, Angst und Hoffnung auf einzigartige Weise 
zusammenfinden. Der Autor zeigt, wie die Psalmen den 
Umgang mit Bedrohung, Ungerechtigkeit und innerer 
Zerrissenheit gestalten. Kraftvolle Bilder eröffnen dabei 
einen tiefen Einblick in das biblische Ringen um Gerech-
tigkeit. Dabei wird deutlich: Die Psalmen rufen nicht zur 
Rache auf, sondern setzen auf das Vertrauen in Gottes 
Gerechtigkeit. So wird die Beschäftigung mit den 
„Feindpsalmen“ zu einer spirituellen Herausforderung – 
und zu einer Einladung, den eigenen Umgang mit  
Konflikten neu zu bedenken.

Dr. theol. Thomas Hieke ist Professor 
für Altes Testament an der Katho-
lisch-Theologischen Fakultät der 
Johannes-Gutenberg-Universität 
Mainz.
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